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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 07.05.2020 

A n f r a g e  N r . :  0 0 2 3 / 2 0 2 0 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  R o t h f u ß  
A n f r a g e d a t u m :  0 7 . 0 3 . 2 0 2 0  

Betreff: 

Verspätungsauswertung Busse im Neuenheimer Feld 

Schriftliche Frage:  

Der Haupt- und Finanzausschuss hat am 13.03.2019 folgenden Antrag von 
Bündnis90/Die Grünen einstimmig beschlossen: 

Die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv) soll folgende Auswertung künftig vornehmen und 
regelmäßig der Stadt und dem Gemeinderat zur Verfügung stellen:  

Tägliche Erfassung der Stausituationen auf den Linien im Neuenheimer Feld. Dabei auch 
Einbeziehung der Verspätungen, die über 20 Minuten liegen.  

Bislang wurde dieser Beschluss nicht ausgeführt. 

1) Was hat die Verwaltung bislang unternommen, um diesen Beschluss umzusetzen? 

2) Wann erfolgt die regelmäßige Vorlage dieser Daten, auch aus der Vergangenheit? 

Ausgangspunkt war der Bericht der RNV, dass Busse im Neuenheimer Feld lediglich im 
Durchschnitt in der Hauptverkehrszeit 8min Verspätung im gesamten Bereich des 
Neuenheimer Feldes einfahren. Die Daten sind hilfreich sowohl für die kurzfristigen 
Maßnahmen als auch für die Diskussion um den Fortgang des Masterplanprozesses. 

Antwort: 

1) Das Amt für Verkehrsmanagement steht in regelmäßigem Austausch mit der rnv, um 
die Umsetzung der vom Gemeinderat getroffenen Beschlüsse voranzubringen und dem 
Gemeinderat die entsprechenden Informationen möglichst zeitnah zur Verfügung zu 
stellen. 

2) Eine Verspätungsanalyse der Fahrten ins Neuenheimer Feld liegt derzeit nicht vor. 
Seitens der rnv konnte diese bisher nicht erstellt werden, da viele andere Planungs- und 
Projektaufgaben in den letzten Wochen und Monaten angefallen sind.  

Bezüglich der Verspätungen bei den Linien ins Neuenheimer Feld kann die rnv 
feststellen, dass sich die Betriebsabläufe der Linien im Neuenheimer Feld stabilisiert 
haben, seit die Baustelle am Heidelberger Hauptbahnhof beendet ist und damit der 
Verkehrsfluss des Individualverkehrs wieder stetiger ist, was wiederum die Einflüsse auf 
den ÖPNV, vor allem Stauungen reduziert hat. 
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In den Planungen von Stadt und rnv sind weitere Verbesserungen der Anbindung des 
Neuenheimer Felds vorgesehen, die zu einem späteren Zeitpunkt im Gemeinderat 
vorgestellt werden sollen. In der Analyse werden dann auch die Nachfragewerte sowie 
betriebliche Daten wie Pünktlichkeit aufgenommen, um eine hinreichende 
Entscheidungsbasis zu haben. 
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